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Hier steht die Überschrift

Evangelische Impulse
Herbst/Winter 2018
Gemeindebrief - Evangelische Kirche  
Haslach im Kinzigtal
mit Bollenbach, Fischerbach, Hofstetten,  
Mühlenbach, Steinach, Welschensteinach 
www.ev-kirche-haslach.de  www.fehrenbacher-hof.de

SCHWERPUNKT: Mitten in Gottes Schöpfung - 
Bilder zum Staunen und Träumen von Foto-
grafen unserer Gemeinde
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Was Sie uns 
anvertrauen.
Kirchensteuer, Spenden, 
unsere Finanzen

liebe leserinnen und leser, liebe Mitglieder 
und Freunde unserer Kirche,

ein Bild sagt mehr 
als 1000 Worte! In 
den Wochen nach 
Erntedank bekom-
men Sie dieses 
Jahr einen beson-
deren Gemeinde-
brief. 
Er ist voller wun-
derschöner Natur-
bilder - aus dem 
Schwarzwald und 
von weiter weg. 
Rechnen wir für je-

des Bild „mehr als 1000 Worte“, dann lesen 
Sie gerade den dicksten Gemeindebrief, 
den Sie je bekommen haben. 
Ich finde: Ein Bild sagt oft nicht nur mehr 
als 1000 Worte. Gute Bilder laden uns auch 
zum Träumen ein. Sie verbinden uns – zu-
mindest einen Augenblick lang – auch mit 
der Ewigkeit von Gottes Schöpfung. So la-
den wir Sie auf den folgenden Seiten zum 
Staunen, Träumen und Entspannen ein. 
Mit den Worten des Mose will ich dazu 
sagen: „Herr, du bist unsre Zuflucht für 
und für. Ehe denn die Berge wurden und 
die Erde und die Welt geschaffen wurden, 
bist du, Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
(…) Denn tausend Jahre sind vor dir, wie 
der Tag, der gestern vergangen ist, und wie 
eine Nachtwache.“ 
Danke an Christine Aberle, Helga Born-
gässer-Geyl, Andreas Imhof und Jürgen 
Sandhas. Sie haben uns ihre schönsten Na-
turfotos geschickt. Ein besonderer Dank an 
Christine Aberle, die zu den Bildern pas-
sende Bibelverse ausgesucht hat. 

Ihr/Euer Pfr. Christian Meyer

P.S. 1: Die Schönheit von Gottes Schöpfung 
ist uns nicht nur im Gemeindebrief wich-
tig. Sie ist auch ein entscheidender Grund, 
warum sich so viele für die Sanierung und 
Weiterentwicklung unseres Fehrenbacher-
hofs in Hofstetten engagieren. 
Schließlich verspricht der Fehrenba-
cherhof besonders Gruppen von Ju-
gendlichen eine Zeit lang „Himmlische 
Ruhe – mitten in Gottes Schöpfung“. 
Wir sind hier in den letzten Monaten sehr 
weit vorangekommen. Mehr als 300.000 
Euro Spenden und Zuschüsse konnten 
die Engagierten bis heute zusammen-
tragen. So fehlen jetzt „nur“ noch ca. 
150.000 Euro. Einen großen Teil dieser 
Summe haben wir aber bereits als För-
dermittel und Stiftungsgelder beantragt.  
Zur Finanzierung des Restes bitten wir Sie 
dieses Jahr noch einmal, im Rahmen des 
Gemeindebeitrages, ganz nach persönli-
chem Ermessen, zu spenden.
Wir sagen schon im Voraus: Danke für Ihre 
Hilfe!

P.S. 2: Passend zum Thema Geld und Spen-
den weisen wir an dieser Stelle nochmals 
auf eine sehr hilfreiche Information unse-
rer Landeskirche zur Kirchensteuer 
hin. Die Broschü-
re heißt „Was Sie 
uns anvertrau-
en“. Sie erhal-
ten sie kosten-
los am Eingang 
der Kirche 
oder über un-
ser Pfarrbüro. 
Gerne auch 
per Post oder 
E-Mail.

Die Broschüre liegt kostenlos im Vorraum 
unserer Kirche für Sie. Gerne schicken 
wir sie Ihnen auch nach Hause. 
Melden Sie sich einfach im Pfarrbüro. 
Ein Download ist möglich auf der Inter-
netseite der Landeskirche unter:  
www.ekiba.de/html/content/geld_spen-
den.html?& 

Was Sie uns anvertrauen.Kirchensteuer, Spenden, unsere Finanzen
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Fehrenbacherhof - Mitgliederversammlung 
und Dankesgrillen des Fördervereins

Der Vorsitzende des Fördervereins Feh-
renbacherhof, Helmut Vollmer, freute 
sich über eine große Anzahl von Mitglie-
dern. Seinem Bericht konnte man ent-
nehmen, dass der Vorstand im vergange-
nen Jahr vieles auf die Beine gestellt hat. 

„Nur“ noch 150.000 Euro fehlen

Pfarrer Meyer berichtete von verschiede-
nen Förderanträgen, die noch am Laufen 
sind. Es sind inzwischen deutlich über 
300 000 Euro zusammengekommen. »Dar-
über hinaus sind wir im Leader-Programm 
auf einem sehr guten Weg«, berichtete 
er. »Wir dürfen mit einem sechsstelligen 
Betrag rechnen«. So fehlen „nur“ noch 
150 000 Euro, wovon ein Großteil über 
Fördermittel und Zuschüsse von Stiftun-
gen, die bereits beantragt wurden, auf-
gebracht werden soll.  Zum Sammeln der 
dann noch nötigen Spenden wird es im 
kommenden Jahr weitere Aktionen geben. 
Als Baubeginn wird November 2019 ange-
strebt, denn in den Wintermonaten ist das 
Haus nicht so stark ausgelastet. 

Einen besonderen Dank richtete Pfarrer 
Meyer an den Bauausschuss mit den Ar-
chitekten Sonja Moser, Thomas Hanske, 
sowie Heinz Winkler, Heike Kirsch, Peter 

Kneucker, Hansjörg Schundelmeier, Mar-
tin Schwendemann und Martin Hartmann.  
Mit ihrem Wissen und Sachverstand seien 
sie Stütze und Rückgrat der ganzen Sache.
Im vergangenen Jahr hatte der Förder-
verein bei der Hobbykünstlerausstel-
lung und bei einem Musical, mehrmals 
im Kloster und in der Bücherei bewirtet 
sowie Kuchenverkauf bei der Gärtnerei 
Göppert angeboten. Dies konnte aber 
nur mit dem Einsatz der Mitglieder ge-
stemmt werden, wofür sich der Vorstand 
dankbar zeigte. 

Mehr als 100 Fördermitglieder 
und viele Engagierte

Im Januar beim Haslacher Winterfest 
wurde das Bauprojekt Interessierten vor-
gestellt und auf dem Hof gab es mehrere 
Sponsorentreffs und Spendenübergaben – 
zum Beispiel vom Lions-Club, der Rotarier, 
der Sparkasse und der Volksbank.  Auch 
fand im März in der evangelischen Kirche 
ein Benefizkonzert statt, bei dem ver-
schiedene Künstler ohne Gage auftraten. 

Hervorzuheben sind darüber hinaus grö-
ßere Beträge durch die Verabschiedungen 
der Bürgermeister von Haslach und Hofs-
tetten Heinz Winkler und Henry Heller 

sowie Großspenden von Einzelpersonen.
Helmut Vollmer berichtete erfreut: »Das 
schönste in diesem Jahr war der Anstieg 
der Mitglieder von 68 auf jetzt 102«. 
Dies sei auch den Werbeaktionen mit 
Flyern und den vielen positiven Schlag-
zeilen, die das Projekt schon gemacht 
hat, zu verdanken.

Heinz Winkler neuer Beisitzer

Bei den Wahlen gab es kaum Änderun-
gen. Vorsitzender bleibt Helmut Vollmer, 
sein Stellvertreter ist weiter Thomas Er-
hardt. Kassenwart bleibt Eckart Fischer-
Appelt. Bei den Beisitzern wurde für 
Horst Schwarzer neben Martin Schwen-
demann Heinz Winkler gewählt. Heike 
Kirsch und Pfarrer Meyer aus dem Lei-

tungsteam der Gemeinde vervollständi-
gen den Vorstand.

Nach der Versammlung bot der laue Spät-
sommerabend den optimalen Rahmen 
für ein »Danke-Essen«. Etwa 70  Spen-
der und  Engagierte waren der Einladung 
gefolgt, darunter viele  Bürgermeister 
der Region. Schuldekan Herbert Kumpf 
aus  Hausach gab ein paar Anregungen 
zum Austausch für diesen Abend und da-
rüber hinaus zum Motto des Fehrenba-
cherhofes: »In himmlischer Ruhe, mitten 
in Gottes Schöpfung«.  Bei leckerem Es-
sen und guten Gesprächen konnte diese 
Ruhe fern von Lärm und Stress genossen 
werden.

Von Christine Aberle

1) Schuldekan Herbert Kumpf. Im Hintergrund: Das Grillmobil von Metzger Simon Lang, der seine Ar-
beitszeit als Grillmeister spendete. 2) Irene Schneider (Leitungsteam) im Gespräch mit Bürgermeis-
terin Helga Wössner (Mühlenbach) und ihrem Mann, Bürgermeister Thomas Schneider (Fischerbach). 
3) Am Buffet mit Salaten und Nachtisch: Ingrid Vollmer (Sprecherin des Kirchenchores) und Martha 
Schöttke. Im Hintergrund (von links): Pfr. Meyer, Heike Kirsch (Vorsitzende Bauausschuss), Franz 
Schlüter (Webmaster), Martin Hättich (Architekturbüro Hättich und Faber), Bürgermeister Thomas 
Schneider, Thomas Hanske (Bauausschuss), Bürgermeister Philipp Saar, Jens Spengler (Spengler  
Bedachungen).� Fotos: Christine Aberle

Vorstand des Fördervereins, „mitten in Gottes 
Schöpfung“ bei herrlichem Spätsommerwetter 

auf dem Fehrenbacherhof: Von links:  
Pfr. Meyer, Ingo Lichtenberg (Rechnungsprü-

fer), Martin Schwendemann, Thomas Erhardt, 
Heike Kirsch, Helmut Vollmer (Vorsitzender), 

Eckart Fischer-Appelt (Finanzen) sowie der 
scheidende Vorstand Horst Schwarzer. Nicht 

auf dem Bild: Heinz Winkler, neuer Beisitzer. 
Bild: Aberle



6 7

1 Jahr lang zaubert der Haslacher Zauberer  
Martin Hartmann zu Gunsten des Jugendheims  
der Evangelischen Kirchengemeinde Haslach.  
Ob Kindergeburtstag, Familienfeier, Vereinsfest. 
Alles ist möglich. die Gage kommt voll der  
Renovierung des Fehrenbacherhofs zu Gute! 
Sind Sie interessiert? Einfach anrufen!     

Martin Hartmann Tel.: 0 78 32  / 56 18

Aktueller Stand an Spenden und anderen Mitteln:  
mehr als 300.000 Euro.
Darüber hinaus die Zusage einer hohen LEADER-Förderung aus EU-Mitteln.
Fehlende Mittel: ca. 150.000 Euro (darin enthalten: bereits gestellte  
Förderanträge) 
Mitglieder im Förderverein: 104 (Stand: 1. November 2018)
Geplanter Baubeginn: 1. November 2019. 
Die Verantwortlichen in Förderverein und Gemeinde engagieren sich weiter.  
Durch Förderanträge, weitere Spenden und einen  Kredit für den Restbetrag 
soll die Finanzierung bis Herbst 2019 abgeschlossen werden.
Vielen Dank an alle, die das Projekt so großzügig unterstützen – als Spen-
der, Mitglieder im Förderverein und/oder Engagierte in Bauausschuss und 
Förderverein! 

„Himmlische Ruhe – mitten in Gottes Schöpfung“ – 

helfen Sie mit, den Fehrenbacherhof zu erhalten. 
Weitere Infos und viele Bilder unter www.fehrenbacher-hof.de

Helfen mit freude
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Im Juni 2018 starteten zwölf neue Kon-
fis ihre gemeinsame Zeit in der Evange-
lischen Kirche Haslach. Mit ehemaligen 
Konfis und erwachsenen Betreuern 
verbrachten sie das letzte Juni-Wochen-
ende 2018 bei  stabilem Wetter auf dem 
Fehrenbacherhof.
Die Neuen sind: Yannek Bach, Melissa 
Cemka, Mika Fischer, Noah Geiger, Mau-
rice Hasemann, Juliane Junge, Justin 
Kindler,  Tim Rißler, Kai Schwendemann, 
Rebecca Singler, Nico Weber und Valerio 
Zorzi. Foto: Imhof

Aktionen der  
neuen Konfis

Die Konfis in der Back-
stube vom Jetterbäck. 
Links: Inhaber Marcus 
Moser, seine Frau,  
Sarah Seebach-Moser 
und Aaron. 
www.jetterbeck.de und 
www.5000-brote.de 
Bild: Meyer

Neue Jungscharl-Leiter/innen gesucht
Wir suchen Verstärkung für das Team der Jungscharleitung. 
Seit vielen Jahren bieten ehemalige Konfis zweimal im Monat Freitagnachmittag eine Jung-
schar an (in der Schulzeit). Die letzten Leiterinnen, Lara Schäffner und Annabell Pfaffenrot, 
haben wir Erntedank verabschiedet. Jetzt suchen wir Nachfolger für sie. Zwei Konfis haben 
bereits zugesagt.  
So brauchen wir noch zwei ältere Jugendliche (z.B. 15-17 Jahre) für das Team.
Habt Ihr Spaß an der Arbeit mit Kindern von 6-12 Jahren? Bastelt, werkelt, backt, spielt  Ihr 
gerne mit Kindern? Ihr bekommt Anleitung und Betreuung sowie eine kostenlose Ausbildung 
(Juleika). Bitte meldet Euch direkt bei Pfarrer Meyer: E-Mail:  christian.meyer@kbz.ekiba.de

Auch dieses Jahr backten die  
Konfis wieder in der Haslacher Bäcke-
rei Jetter Brote, die sie im Familien-
gottesdienst an Erntedank verkauften.  
So „backten“ die Konfis eine Spende 
von fast 270 Euro für die Aktion Brot-
für-die-Welt. 

The Wave: Unter Bandcoach Axel Mo-
ser von der Musikschule Haslach spiel-
ten Angelina Schmid, Meike Lichten-
berg, Silvio Bohnert, Jessica Fleischer, 
Leonie Krämer, Adrian Griesbaum, Erik 
Thoma.

Am 12 Oktober feierten die Konfis in der 
Disco Blockhaus die Party „2gether – wir 
füllen das Blockhaus“. Ca. 350 Jugend-
liche aus dem Kinzigtal hatten von 18-
22 Uhr Spaß ohne Drogen und Alkohol.  
Die Pfarrer Reinhard Monninger 
(Zell), Thomas Krenz (Hornberg) 
und Christian Meyer (Haslach) wa-
ren ebenso dabei wie viele Helfer, 
Teamer und Bürgermeister Philipp 
Saar. Für Stimmung sorgten die Band 
The Wave und die DJs Oliver Oce-
an (Ichenheim) und Faith (Stuttgart).  
Ein Team um Blockhaus-Geschäfts-
führer Daniel Wagishauser sorgte für 
einen sicheren Abend. Die Hausa-
cher Gemeinde-Diakonin Doris Klett 
und Pfr. Meyer organisierten die 
Party nach einer Idee des ehemali-
gen Gutacher Pfarrers Mirko Diepen.  
Bilder: Philipp Rechenbach

DJs in Action:  
Unten: Faith,  

rechts:  
Oliver Ocean 

Weitere Infos:
www.dj-faith.com
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Grüner Daumen für den Schöpfungsgarten 
vor der Kirche – von Christine Aberle

Arnold GieSSler 
aus Bollenbach ist 
der neue Gärtner 
für das Grund-
stück rund um 
die Evangelische 
Stadtkirche in 

Haslach.  
Seit Dezember 2017 

ist er in Rente. 

Nach einer Lehre als Autome-
chaniker, Bundeswehr und einer Zeit bei 
einem Reifenhändler, war er 41 Jahre 
bei Neumeyer Tekfor in Hausach be-
schäftigt. 
Nach ein bis zwei Monaten des Nichts-
tuns wollte er sich wieder irgendwo 
einbringen. Da er einen grünen Daumen 
hat und überdurchschnittlich viele Ge-
rätschaften für die Gartenarbeit besitzt, 
war das Inserat der evangelischen Kirche 
(„Wir suchen einen Gärtner“) für ihn ein 
Ansporn, sich zu bewerben.
Er konnte es kaum glauben, als der Anruf 
von Pfarrer Meyer kam mit der Zusage.  
Seit dem Frühjahr ist er nun viel im 

Einsatz. Rasenmähen, Hecken schnei-
den, fegen und vieles mehr ist zu 
tun. Arnold Gießler macht die Ar-
beit sehr viel Spaß. Jede Woche 
kommen so einige Stunden zusam-
men, im Sommer mehr als im Winter.  
Das Leitungsteam ist sehr froh, einen so 
kompetenten Mann für 
den Garten gefunden 
zu haben.

Helga Born-
gässer-Geyl
 wohnt mit ihrem 
Mann in Hofstet-
ten. Sie geht in 
die Kirche, weil 
es ihr ein inneres 
Bedürfnis ist und er-

zählt: „Sicher ist die Predigt und daraus 
resultierende Selbstreflexion für mich 
der wichtigste Faktor, aber Ruhe, Gelas-
senheit durch Gebete und Kirchenmusik, 
Gefühl einer Gemeinschaft sind mir sehr 
wichtig und geben mir Kraft.“ Über ihre 
Leidenschaft für Fotografie sagt sie: 
„Ich hatte einmal einen Arbeitgeber, 
der gerne den Mensch als „Krone der 
Schöpfung“ zitierte. Das sehe ich nicht 
so. Tiere, Pflanzen, der Sternenhimmel, 
die Wellen des Meeres - all das kann 
ich immer wieder nur bestaunen. Ich 
möchte mit meinen Möglichkeiten zum 
Erhalt dieser wunderbaren Schöpfungen 
beitragen. Im kleinen Bereich meines 
Gartens gibt es dazu viel Gelegenheit 
und das macht mich oft glücklich!“ Der 
Bibeltext ihrer kirchlichen Trauung 1977 
steht in Kolosser 13,13: „Ertrage einer 
den andern und vergebet euch unterein-
ander, wenn jemand Klage hat wider den 
andern; gleich wie der Herr euch ver-
geben hat, so auch ihr.“ Weitere Infos:   

www.papierschnittkunst.de 
 

Christine Aberle
wohnt mit ihrem 
Mann Christoph 
und den jetzt 
e rwach senen 
Kindern seit 
fast 25 Jahren 

in Fischerbach. 
Sie ist Hauswirt-

schaftliche Betriebs-
leiterin, arbeitet in 

einem Privathaushalt und en-
gagiert sich in Fischerbach. Sie schreibt 
regelmäßig Artikel für das Offenburger 
Tageblatt und den Gemeindebrief. Sie 

erzählt: „Ich arbeite sehr gerne in un-
serem Garten und bin öfter mit dem 
Fahrrad unterwegs. Da staune ich im-
mer wieder über die Schöpfung. Solche 
Momente halte ich gerne in 
Bildern fest.“

Andreas Imhof
wohnt mit seiner 
Frau Julia und den 
beiden Söhnen in Fi-
scherbach. Er wuchs 
in Welschensteinach 
auf, wo er heute als 
Geschäftsführer im Fa-
milienunternehmen Imhof 
& Kempf arbeitet. Er erzählt: 
„Da ich gerne fotografiere, habe ich in 
der Evangelischen Gemeinde den Kir-
chenchor, die Gruppe „Just4Roses“ oder 
die Flötengruppe bei Auftritten fotogra-
fiert. Auch einige Fotos vom Fehrenba-
cherhof stammen von mir, insbesondere 
auf dem Flyer.“   Weitere Infos: www.
imhof-kempf.de 

Jürgen Sandhas lebt 
mit Frau Susanne und 
Tochter in Steinach. 
Seit 2012 ist er mit 
Leidenschaft Hob-
byfotograf. Seit 
der Konfi-Zeit der 
Tochter fotografiert 
er immer wieder für 
die evangelische Ge-
meinde - zu verschiede-
nen Anlässen wie besondere 
Gottesdienste, Konfirmationen oder den 
Fehrenbacherhof.

Im Familiengottesdienst an Erntedank stellte 
sich Arnold Gießler offiziell der Gemeinde vor. 
Vom Leitungsteam dankten dabei neben Pfr. 
Meyer auch Traute Walker (links) und Barba-
ra Dobrindt (rechts) den beiden ehemaligen 
Kirchengärtnern Rolf Heizmann und Rolf Fas-
tenrath. Die beiden haben sich etliche Jahre 
unermüdlich um die Grünflächen, Bäume und 
Blumen vor der Evangelischen Stadtkirche ge-
kümmert. Bild: Bernd Rechenbach
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Mitten in Gottes Schöpfung – Naturbilder  mit 
ausgewählten Bibeltexten von Christine Aberle 

„Ich gehe oder liege, so bist du um 
mich und siehst alle meine Wege.“

(Psalm 139,3)

Foto: Aberle

Foto: Borngässer-Geyl

von Helga Borngässer-Geyl, Andreas Imhof, 
Jürgen Sandhas

„Wenn ich sehe die Himmel, deiner Finger Werk, den Mond und die 
Sterne, die du bereitet hast: was ist der Mensch, dass du seiner ge-

denkst, und des Menschen Kind, dass du dich seiner annimmst?“

(Psalm 8,4+5)

Foto: Borngässer-Geyl

Foto: Aberle
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„Denn der HERR, dein Gott, 
führt dich in ein gutes Land, ein Land, 

darin Bäche und Quellen sind und 
Wasser in der Tiefe, die aus den 
Bergen und in den Auen fließen.“

(5. Mose 8,7)

Foto: Imhof

Foto: Aberle Foto: Imhof

Foto: Borngässer-Geyl
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„Alles, was wir 
mit Liebe betrachten,  

ist schön.“ 

(Mark Twain)

Foto: Sandhas

Foto: Imhof

„Und Gott sprach:  
Sehet da, ich habe euch  
gegeben alle Pflanzen,  

die Samen bringen,  
auf der ganzen Erde,  

und alle Bäume mit Früchten,  
die Samen bringen,  
zu eurer Speise.“

(1.Mose 1,29)

Foto: Aberle

Foto: Aberle

„Baum des Lebens“, Scherenschnitt  
von Helga Borngässer-Geyl

Foto: Borngässer-Geyl

Foto: Borngässer-Geyl
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„Du großer Gott, wenn ich die Welt 
betrachte… dann jauchzt mein 

Herz dir großer Herrscher zu, wie 
groß bist du, wie groß bist du.“

(Carl Gustaf Boberg)
Foto: Aberle
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„Lobe den Herrn, meine Seele, 
und vergiss nicht, 

was er dir Gutes getan hat.“

(Psalm 103,2)

„Die Himmel erzählen die Ehre Gottes, 

und die Feste verkündigt seiner Hände Werk.“

(Psalm 19,2)

Foto: Imhof

Foto: Sandhas

Foto: Aberle

Foto: Sandhas

Foto: Aberle
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Nicht(s) 
vergessen
Gut vorbereitet für die letzte Reise

Die Broschüre liegt kos-
tenlos im Vorraum unse-
rer Kirche für Sie bereit.  
Gerne schicken wir sie Ih-
nen auch nach Hause. Rufen 
Sie einfach im Pfarrbüro an 
oder schreiben eine E-Mail.

Download möglich über:
www.nichtsvergessen.de

„Wir sind in Feuer und Wasser gekommen.  
Aber du hast uns herausgeführt und erquickt.“ (Psalm 66,12b)

Foto: Sandhas

Foto: sandhas



Hier steht die Überschrift

Wo sich zwei oder drei in meinem Namen ehrenamtlich einbringen ... ,  
da bin ich mitten unter ihnen … und die Gemeinde kann wachsen ...

Mithelfen im Gemeindebüro

Unsere Gemeinde sucht ab sofort zwei oder drei Menschen, die Lust haben,
Frau Bak und Pfarrer Meyer ab und zu im Gemeindebüro zu unterstützen.

Aufgabe 1
Als MItarbeiter / in im Besuchsdienst übernehmen Sie ein oder zwei Besuche 
bei Jubilaren im Monat. Sie überreichen eine Glückwunschkarte und ein kleines 
Geschenk der Gemeinde. Auf Einladung bleiben Sie zum Kaffetrinken. 

Arbeitsaufwand: Je nach persönlichen Möglichkeiten 1 bis 3 Stunden im Monat.

aufgabe 2
Als Gemeindebriefausträger / in verteilen Sie nach Absprache 20 bis 250
Gemeindebriefe in einem festgelegten Gebiet innerhalb der Raumschaft Haslach.
Sie können sich verbindlich für ein Gebiet engagieren, aber auch als Springer auf
Anfrage aushelfen.

Arbeitsaufwand: Ca. 1 bis 2 Stunden (je nach Anzahl der Gemeindebriefe).
1 bis 4 Mal im Jahr (je nach Art des Engagements).

Ansprechpartner: Christian Meyer und Anke Bak

Mitsingen im Kirchenchor
Unsere Gemeinde sucht ab sofort zwei oder drei Menschen, die Lust haben, unseren
Kirchenchor als Sängerinnen und Sänger ehrenamtlich zu unterstützen.

aufgabe
Mitsingen in unserem Chor. Derzeit finden jedes Jahr 3 bis 4 Auftritte in besonderen 
Gottesdiensten statt, aber auch außerhalb von Gottesdiensten.

Arbeitsaufwand: Während der Schulzeit ist jeweils Dienstagabend, 20.00 Uhr bis 
21.30 Uhr Chorprobe. Dazu kommen die 3 bis 4 Auftritte. Wer weniger Zeit hat, kann 
nach Absprache mit Chorleiterin Christiane Bergsträsser auch als Projektsänger nur 
bei einzelnen Auftritten mitmachen.

Ansprechpartner: Christiane Bergsträsser und Ingrid Vollmer

MITHELFEN - MENSCHEN TREFFEN -  
ERFAHRUNGEN SAMMELN

24
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Hier steht die Überschrift

Jungschar | JUNGSCHAR wir suchen derzeit neue Leiter für 2019

Hausbibelkreis | mittwochs 20.00 Uhr  
Kontakt: Evangelisches Pfarramt   Tel. 0 78 32 / 97 95 90

Theologischer Frauengesprächskreis | freitags 15.00 Uhr (monatlich) 
Kontakt: Eva Hildenbrand   Tel. 0 78 32 / 28 67

Kindergottesdienst | sonntags 10.10 – 11.00 Uhr (monatlich)  
Kontakt: Marianne Keßler   Tel. 0 78 32 / 99 41 43

Kirchenchor | dienstags 19.30 Uhr 
Kontakt: Chorleiterin Christiane Bergsträsser Tel. 0 78 35 / 54 84 00
Sprecherin: Ingrid Vollmer Tel. 0 78 32 / 87 07
Stellvertreterinnen: Mercé Ferrrando-Melià Tel. 0 78 32 / 9 10 03 62,  
Gilia Skop Tel.0 78 32 / 97 72 50

Lektoren | Kontakt: Beatrix Rechenbach Tel. 0 78 32 / 97 56 49

�Websites | www.ev-kirche-haslach.de: �Franz Schlüter Tel. 0 78 32 / 97 99 36,  
Anke Bak

                  www.fehrenbacher-hof.de: Andreas Imhof Tel. 0 78 32 / 9 61 76 57

Besuchsdienst seniorengeburtstage
Haslach: Verena Krämer   Tel. 0 78 32 / 81 30 
Ingrid Wittmann   Tel. 0 78 32 / 12 32
Fischerbach: Adelheid Geißelmann   Tel. 0 78 32 / 33 14 
Hofstetten: Ulrike Hoppe   Tel. 0 78 32 / 82 28 
Mühlenbach: Uli Egenmaier   Tel. 0 78 32 / 50 45 
Steinach-Welschensteinach: Bettina Kienzler   Tel. 0 78 32 / 87 34 
Heike Kirsch   Tel. 0 78 32 / 3 05 97 77

Ökumenische Trauerbegleitung
Else Heppner   Tel. 0 78 32 / 21 81 | Ulrike Hoppe   Tel. 0 78 32 / 82 28

Marburger Kreis Haslach
Kontakt: Ehepaar Fastenrath   Tel. 0 78 32 / 42 53

 
Treffen jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 
Kontakt: Prediger Harald Weißer, Schloßbergstr. 12, 

77761 Schiltach, Tel. 0 78 36 / 3 78 08 35, E-Mail harald.weisser@ab-verband.org 

Gruppen und Ansprechpartner
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SOS – Besuchsdienst

Wir suchen dringend zwei oder drei Menschen, die das 
Team des Besuchsdienstes unterstützen.

Sie übernehmen ein oder zwei Besuche bei Jubilaren im 
Monat. Sie überreichen eine Glückwunschkarte und ein 
kleines Geschenk. Auf Einladung bleiben Sie, wenn Sie mö-
gen, zum Kaffetrinken.

Arbeitsaufwand: Je nach persönlichen Möglichkeiten 
1-3 Stunden im Monat.
Wenn wir das Team bis Ende diesen Jahres nicht ver-
stärken können, müssen wir die Besuche leider deutlich 
reduzieren.

SOS – Kindergottesdienst
Wir suchen dringend vier oder fünf 
Omas oder Opas,  die ihre En-
kel (3-9 Jahre) zum Kinder-Gottes-
dienst bringen und wieder abholen. 
In Ausnahmefällen dürfen auch Eltern 
selbst diese Aufgabe übernehmen. 

Marianne Kessler, Beate Stolz und Ca-
rola Buboltz bereiten einmal im Monat 
am Sonntag um 10.10 Uhr im Gemein-
dehaus ein tolles Programm zu den 
wichtigsten Geschichten der Bibel vor. 
Als gelernte Ärztin, Erzieherin und Leh-
rerin mit viel Erfahrung im Kindergot-
tesdienst können Ihre Enkel maximal 
von dieser einen Stunde im Monat pro-
fitieren.
Alle Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.ev-kirche-haslach.de   

Sie erhalten darüber hinaus in regel-
mäßigen Abständen per Post.
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Gottesdienste

Mittwoch, 28. 11. 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst m. Gesängen 
aus Taizé „Einstimmung auf den Advent“

Meyer

Sonntag,   2. 12. 10.30 Uhr 1. Advent: Familiengottesdienst mit  
Abendmahl (Saft) und Basar für Nicaragua 
und Gemeindeessen des Chores

Meyer

Dienstag,   4. 12. 16.00 Uhr Schwarzwaldwohnstift: Gottesdienst Bongertz

Sonntag,   9. 12. 10.10 Uhr Gottesdienst mit Taufen Meyer

Sonntag, 16. 12. 10.00 Uhr Gottesdienst Meyer

Mittwoch, 19. 12. 17.30 Uhr Alfred-Behr-Haus: Gottesdienst Hartmann

Sonntag, 16. 12. 10.10 Uhr Gottesdienst mit Taufen Meyer

Sonntag, 23. 12 10.10 Uhr Gottesdienst Gasse

Montag, 24. 12. 15.00 Uhr Heiligabend: Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel (Hartmann)

Meyer

17.00 Uhr Christvesper mit Kirchenchor Meyer

23.00 Uhr Christmette bei Kerzenlicht Zurbrügg

Dienstag, 25. 12. 10.10 Uhr 1. Weihnachtstag: Gottesdienst mit AM (Saft) Zurbrügg

Mittwoch, 26. 12. 10.15 Uhr St. Arbogast: Ökumenischer Gottesdienst rk/Meyer

10.15 Uhr St. Sebastian: Ökumenischer Kindergottesdienst Stolz/Keßler/
Buboltz

Montag, 31. 12. 18.00 Uhr Silvester: Jahresschlussgottesdienst mit 
Abendmahl (Saft)

Meyer

Sonntag,   6. 1. 10.10 Uhr Dreikönig: Gottesdienst N.N.

Sonntag, 13. 1. 10.10 Uhr Gottesdienst mit Impulsvortrag von Lara 
Schäffner zu Dietrich Bonhoeffer

Meyer

Mittwoch, 16. 1. 16.00 Uhr Schwarzwaldwohnstift: Gottesdienst mit 
Konfis

Meyer

Sonntag, 20. 1. 10.10 Uhr Gottesdienst Meyer

Mittwoch, 23. 1. 17.30 Uhr Alfred-Behr-Haus: Gottesdienst mit Konfis Meyer

Sonntag, 27. 1. 10.10 Uhr Gottesdienst Meyer

Alle Termine und Gottesdienste auch unter www.ev-kirche-haslach.de

Sonntag,   3. 2. 10.10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) 
und Kirchenchor

Meyer

Sonntag, 10. 2. 10.10 Uhr Gottesdienst - Kanzeltausch Gengenbach - 
Zell - Haslach

Monninger

Sonntag, 17. 2. 10.10 Uhr Gottesdienst - Konfis - Sozialpraktika Meyer

Sonntag, 24.2. 10.10 Uhr Gottesdienst - Kanzeltausch Gengenbach - 
Zell - Haslach

Martiny

Freitag,   1.3. 19.00 Uh Ökumenischer Weltgebetstag Frauen 
„Slowien“

Team

Sonntag,   3.3. 10.10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Meyer

Sonntag, 10.3. 10.10 Uhr Gottesdienst Hartmann

Sonntag, 17.3. 10.10 Uhr Gottesdienst Meyer

Sonntag, 24.3. 10.10 Uhr Benefiz-Gottesdienst für den Fehrenbacher-
hof - Deutsche Messe Schubert - Kirchenchor

Meyer

Sonntag, 31.3. 10.10 Uhr Gottesdienst Meyer

Alle Termine und Gottesdienste auch unter www.ev-kirche-haslach.de
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  �Taufen 
14. 10. 2018 | Hugo Anton Hirt | Denn Weisheit wird in Dein Herz eingehen, 
und Erkenntnis wird Deiner Seele lieblich sein, Besonnenheit wird Dich 
bewahren und Einsicht Dich behüten. (Sprüche 2, 10-11) 
 
14. 10. 2018 | Robert Miller | Behüte mich wie einen Augapfel im Auge, 
beschirme mich unter dem Schatten Deiner Flügel. (Psalm 17,8)

 

  �Trauungen 
14. 7. 2018 | Matthias Feger und Lisa-Marie, geb. Heymann | Nun aber 
bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte 
unter ihnen. (1. Korinther 13,13) 
 
28. 7. 2018 | Maximilian Koschate und Annabell, geb. Streit | Ihr sollt in 
Freuden ausziehen und im Frieden geleitet werden. (Jesaja 55,12) 
 
8. 9. 2018 | David Simon Obert und Isabelle Nadine, geb. Vollmer |  
Die Liebe hört niemals auf. (1. Korinther 13,8a) 
 
14. 9. 2018 | Sven, geb. Stiefelmayer und Marina Schätzle | Ein Mensch 
sieht, was vor Augen ist; der Herr aber sieht das Herz an. (1. Samuel 16,7) 
 
15. 9. 2018 | Frank-Detmar Paßlick und Martina Gauss | Gott hat uns nicht 
gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und der 
Besonnenheit. (2. Timotheus 1,7) 
 
22. 9. 2018 | Tobias Lupfer und Marion, geb. Markmann | Nun aber bleiben 
Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter 
ihnen. (1. Korinther 13,13) 
 
6. 10. 2018 | Helmut Günter und Grazyna Isabella, geb. Fitzek | Wo Du hin-
gehst, da will ich auch hingehen; wo Du bleibst, da bleibe ich auch. Dein 
Volk ist mein Volk und Dein Gott ist mein Gott!(Rut 1,16b) 
 
27. 10. 2018 | Rüdiger Augustin Schwendemann und Janina, geb. Buchholz 
| Die Liebe ist langmütig und freundlich, die Liebe eifert nicht, die Liebe 
treibt nicht Mutwillen, sie bläht sich nicht auf. Die Liebe hört niemals auf. 
Nun aber bleiben Glaube, Liebe Hoffnung, diese drei; aber die Liebe ist die 
größte unter ihnen. (1. Korinther 13, 4.8.13)

Wir teilen in der Gemeinde Freude und Leiden 
(aus unseren Kirchenbüchern)

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen  
gerufen; du bist mein! Jesaja 43,1

In den Kirchenbüchern vermerken wir die Namen aller Täuflinge, Brautleute und Ver-
storbenen der Gemeinde – aber auch die Namen der Gemeindeglieder, die auswärts 
getauft, getraut oder beerdigt werden. Denn Gott ruft uns bei unserem Namen.

  �Taufen 
22. 7. 2018 | Glenn Louis Benkißer | Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; 
der Herr aber sieht das Herz an. (1. Samuel 16,7) 
 
22. 7. 2018 | Danny Husch | Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater  
erwiesen, dass wir Gottes Kinder heißen sollen - und wir sind es auch!  
(1. Johannes 3,1) 
 
22. 7. 2018 | Mathias Miguel Palma Dobrindt | Der Herr behüte Dich vor 
allem Übel, er behüte Deine Seele. (Psalm 121,7) 
 
22. 7. 2018 | Alexander Schildknecht | Alle Dinge sind möglich dem,  
der da glaubt. (Markus 9,23) 
 
22. 7. 2018 | Victoria Sophia Schildknecht | Gott hat seinen Engeln be- 
fohlen, dass sie Dich behüten auf allen Deinen Wegen. (Psalm 91,11) 
 
22. 7. 2018 | Robin Schmalz | Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie 
Dich behüten auf allen deinen Wegen, dass sie Dich auf den Händen tragen 
und Du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest. (Psalm 91,11+12) 
 
22. 7. 2018 | Yuna Wallner | Von allen Seiten umgibst Du mich und hältst 
Deine Hand über mir. (Psalm 139,5) 
 
26. 8. 2018 | Celine Nevin Ott | Gott, der in Euch angefangen hat das gute 
Werk, der wird‘s auch vollenden. (Philipper 1,6) 
 
26. 8. 2018 | Thalia Mara Ott | Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie 
Dich behüten auf allen Deinen Wegen. (Psalm 91,11) 
 
14. 9. 2018 | Mila Johanna Schätzle | Zuflucht wirst Du haben unter Gottes 
Flügeln. (Psalm 91,4c) 
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     �Bestattungen 
11. 7. 2018 | Alexander Bauer, 87 Jahre | In Gottes Händen geborgen.(Psalm 31) 
 
18. 7. 2018 | Annette Susanne Heppner, 50 Jahre | Nun aber bleiben Glaube,  
Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen. (1. Korin-
ther 13,13) 
 
20. 7. 2018 | Gerhard Maurer, 77 Jahre | Siehe, das ist mein Knecht – ich halte ihn 
– und mein Auserwählter, an dem meine Seele Wohlgefallen hat (Jesaja 42,1) 
 
5. 10. 2018 | Wolfgang Roland Johann Zabrocki, 63 Jahre | Ich aber will mit Dank 
Dir Opfer bringen. Mein Gelübde will ich erfüllen dem Herrn, der mir geholfen 
hat. (Jona 2,10)

Gott spricht zu Noah: „Solange die Erde 
steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte, 
Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag 
und Nacht.“ Foto: Christine Aberle

34

Kirchen-Links – Kirche im Internet -  
Impressum

Evangelisches Pfarramt Haslach	
Mühlenstraße 6 	M ail: haslach@kbz.ekiba.de
77716 Haslach	 www.ev-kirche-haslach.de
Tel. 0 78 32 / 9 79 59-0	 Fax 0 78 32 / 9 79 59-1
Büro 	A nke Bak: Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr
Pfarrer	�C hristian Meyer   Mail: christian.meyer@kbz.ekiba.de 

Sprechstunden nach Vereinbarung
Spenden überweisen Sie bitte auf das Konto der
Evangelischen Kirchengemeinde Haslach bei der 
Volksbank Kinzigtal eG, BIC: GENODE61KZT 
IBAN: DE85664927000088428501

Kirchendiener	R olf Heizmann	T el. 0 78 34 / 86 46 89
Organisten	C hristiane Bergsträsser	T el. 0 78 35 / 54 84 00
	 Erik Buboltz 	T el. 0 78 32 / 9 75 15 05
Chorleiterin	C hristiane Bergsträsser	T el. 0 78 35 / 54 84 00

Caritas-Sozialstation Haslach e.V.	T el. 97 84 80
Diakonisches Werk Ortenaukreis	D ienststelle Hausach      Tel. 0 78 31 / 96 69 - 0

Mitglieder des Leitungsteams (Kirchengemeinderat): Barbara Dobrindt (Vor-
sitzende) Tel. 0 78 32 / 97 67 74 | Pfr. Meyer (Stellvertreter) | Traute Walker (Stellver-
treterin) Tel. 0 78 32 / 54 09 | Martin Hartmann Tel. 0 78 32 / 56 18 | Ulrike Hoppe Tel. 
0 78 32 / 82 28 | Doris Jägel Tel. 0 78 32 / 14 95 | Marianne Keßler Tel. 0 78 32 / 99 41 43 
| Heike Kirsch Tel. 0 78 32 / 59 35 Caroline Merkel Tel. 0 78 32 / 99 40 80 | Bernd Re-
chenbach Tel. 0 78 32 / 97 56 49 | Irene Schneider Tel. 0 78 32 / 6 77 83

Förderverein Evangelisches Jugend- und Freizeitheim Fehrenbacherhof e.V.
Vorsitzender: Helmut Vollmer, Tel. 0 78 32 / 87 07
Spendenkonto: Sparkasse Haslach-Zell, IBAN: DE43664515480000544941,  
BIC: SOLADES1HAL

Weitere Termine finden Sie im Bürgerblatt und auf www.ev-kirche-haslach.de .
Der Gemeindebrief wird herausgegeben vom Evangelischen Pfarramt Haslach.  
Er erscheint drei bis viermal im Jahr mit einer Auflage von 1.600 Exemplaren.  
Beiträge und Anregungen können Sie uns gerne per E-Mail zusenden. 
Redaktion: Pfr. Meyer, Christine Aberle, Anke Bak, Gastautoren, 
Beratung: Patrick Merck, Martin Schwendemann / Layout: Ann-Cathrin Krämer
Bildnachweise: Evang. Pfarramt, www.gemeindebrief.evangelisch.de, Wikipedia, 
private Fotos 
Druck: Gemeindebriefdruckerei in Groß Oesingen
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Hier steht die Überschrift

Acht ehemalige Konfirmandinnen frühe-
rer Jahrgänge begleiteten als Teame-
rinnen die aktuellen Konfis zum Camp 
auf dem Fehrenbacherhof Ende Juni.  
Mit Barbara Dobrindt, Caroline Merkel, 
Bernd Rechenbach und Pfr. Meyer sorg-
ten sie dafür, dass alle Konfis eine un-
vergessliche Zeit hatten. Unterstützung 
erhielten sie von Christiane Bergsträsser, 

Gilia Skop, Dieter Krämer, Andreas Im-
hof, Judith und Johannes Aberle, Traute 
Walker und dem Hausacher Revierförster 
Georg Fletschinger,
Von links: Valerie Dobrindt, Milena Bru-
cker, Rose Erhardt, Jana Keller, Sara Dis-
selhoff, Julia Huber, Enya Pfeiffer und 
Meike Lichtenberg.


